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Zusammenfassung
Die OATS-Plastik (autologer osteochondraler Transfer) am Talus ist ein bewährtes Verfahren zur
Behandlung osteochondraler Läsionen am Talus, wenn die arthroskopische Mikrofrakturierung
oder Anbohrung versagt haben. Meist ist die Läsion an der medialen Talusschulter lokalisiert, so
dass eine Innenknöchelosteotomie erforderlich ist, um die Talusläsion darstellen und die Knorpel-
Knochen-Zylinder einbringen zu können. Bei einer zentral und zentrodorsal gelegenen Pathologie
kann diese jedoch nicht über eine Innenknöchelosteotomie erreicht werden. Im folgenden Beitrag
wird eine modifizierte pyramidenförmige Osteotomie der distalen Tibia dargestellt, die eine
Behandlung zentraler Knorpelläsionen am Talus mit der OATS- Plastik ermöglicht.


